
wirtschaftliıchen Armut entwickelte MVENG eidenschaftlich diesen Begriff einer alles
umfassenden Armut. Geftfährlich ırd ber cdiese tiefe Kıinsıcht, dıe siıcherlich
den Kuropäern nıcht SCHOMMEN werden kann, dann, nıcht mehr
rational ersichtlich ist, WIE ine Überbrückung Om „totalen Nıichtsein“ („Armut“)
Afrıkas Z/u visiıonÄären Zukunft, 7U Utopie, möglıch seın soll. In den Dıskussionen
und Reftferaten wirkte sıch wohl unterschwellig dıe utopische Zukunftshoffnung auf
dıe Jetzıge Arbeit A und gyab Hoffnung für dıe augenblicklichen Schwierigkeiten.
Begrifflich aber wurde clas Problem der Vermittlung OM „JFEtZt in die Zukunft
Afrıkas IIIUT OI1 wenıgen behandelt Fs blieb ın den meilsten ällen beı Appellen.

Von den europälschen Teilnehmern WAar bisher wenig cdıe Rede Sıe WdrTeEeI 4uch
mehr in die Rolle der Hörenden gedrängt worden. Moderne westliche theologische
nsätze kamen aum Z/u Tragen. Allerdings lohnte sıch für cdie Kuropäer allein
schon WECSCH des FEinblicks in dıe afrıkanısche theologische KEigenständigkeit und
WECSCNM der intensiıven persönlichen Gespräche, daß die Konterenz durchgeführt
wurde: DIie Teilnehmer beschlossen, in dreı Jahren eine weitere Dialogtagung ın
Kuropa abzuhalten. Sie wählten dazu ın „Koordinationskomitee“ üuntf Personen
(CHENU, BLANCY, KLAEFS, MA'TTEY, AYLAND als Kontaktpersonen in Kuropa.

Würzburg Norbert Klaes

PIENIEZNO MISS}O—E'I‘H NOGRAPHIC M USEUM

On April 7th 1984 the 116e exhiıbition of the PıenieZno Missto-Ethnographic
Museum W: opened after then [WO of preparation and CONSETUCHON.
he maın LO be achlieved Wrı (8) enhance the INUSCUTTN object Its mater14a]
(phenomenal) nd implıcıt (immanent) Naturally, the whole work done
ın close cooperation ıth the specılalist: The present IHNHUSCUTHN ants LO become
kınd of scientific instıitution tor research work in ethnography nd ethnology.
It 1S expected that thıs kınd of work OL only better Seminarian students tor
future missıoNary work but a1so ıll bring MMe tangıble contribution (1} the
theoretical plane by throwing hıght ON the problems of indigenization,
inculturation and adaptation. he CMETSENCE of the Missto-Ethnographic
Museum n closely connected ıth the MIssiONAaTY actiıvity of Polısh ivine Word
missiONaATIES. Thus ıt functions spiritual bridge Iınkiıng 1vine Word Seminary oft
Pıenie2Zno ıth Polısh m:  10narıes working in 10N countriıes.

Pienie2Zno Zingniew Wesotowsk:
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